
DEMOKRATIE 2.0 ORGANISATORISCHE 
HINWEISE ZUM 
LANDESDELEGIERTENTAG

Anmeldung
Alle Delegierten werden 
gebeten, sich bis zum 
29.08.2024 unter
https://fu-niedersachsen.de/
anmeldung-ldt/
anzumelden. Sie müssen hierzu eine E-Mail-
Adresse angeben, die nicht von einer weiteren 
Person genutzt wird. 

Abmeldung und Benachrichtigung von 
Ersatzdelegierten 
Sofern Sie als Delegierte nicht am Delegierten-
tag teilnehmen können, melden Sie sich bitte 
umgehend bei Ihrer Kreisvorsitzenden, damit 
eine Ersatzdelegierte benannt werden kann.

Beschlussfähigkeit
Sollte der Landesdelegiertentag nicht beschluss-
fähig sein, sind Sie hiermit zu einer neuen Sitzung 
für 10.45 Uhr am selben Tag und Ort mit der 
vorstehendenTagesordnung eingeladen. Die Sit-
zung ist dann in jedem Falle gemäß (§ 40 (3) des 
CDU-Bundesstatuts) beschlussfähig.

Anträge
Antragsschluss zum Delegiertentag war der 
06.08.2024, 12.00 Uhr (schriftlicher Eingang in der 
Landesgeschäftsstelle). Antragsberechtigt sind der 
Landesvorstand der Frauen Union der CDU in Nieder -
sachsen sowie die Landes-, Bezirks- und Kreisvorstände. 

Initiativanträge zu aktuellen politischen Fragen 
können nur eingebracht werden, wenn der ihnen zu-
grundeliegende Sachverhalt vor Ablauf der Antrags-
frist noch nicht bekannt war. Antragsberechtigt sind 
der Landesvorstand der FU Niedersachsen oder 
mindestens 10 anwesende Delegierte.

Tagungsbeitrag
Von den Teilnehmerinnen des Delegiertentages ist 
eine Tagungsgebühr von 30,- € zu entrichten. Dieser 
Betrag wird im Tagungsbüro bei der Anmeldung und 
der Aushändigung der Tagungsunterlagen erhoben 
oder kann vorab an die Frauen Union der CDU in 
Niedersachsen überwiesen werden: 

Verwds.-Zweck, Name und TNB LDT 2024
Sparkasse Hannover
BIC SPKHDE2HXXX
IBAN DE09 2505 0180 0910 3069 15

Tagungsunterlagen 
Die Tagungsunterlagen können ab dem 
20.08.2024  auf der Homepage 
fu-niedersachsen.de/ldt/
landesdelegiertentag-2024/
ab- und aufgerufen werden. Dort 
finden Sie alle Informationen 
von der Anmeldung über 
den Ablauf bis zu den 
Anträgen.

 – DIE MITTE STÄRKEN!

EINLADUNG
ZUM LANDESDELEGIERTENTAG

07.09.2024 
STADEUM, STADE

ORGANISATION

FRAUEN UNION NIEDERSACHSEN
Landesgeschäftsführerin 

Melanie Homeier

Loebensteinstr. 30

30175 Hannover

Tel.: 0511-27991-64

Email: homeier@cdu-niedersachsen.de

TAGUNGSORT

STADEUM
Kultur- und Tagungszentrum

Schiffertorsstrasse 6

21682 Stade

Vor dem STADEUM befinden sich Parkplätze, 

die samstags ab 16 Uhr kostenlos sind. 

Der Bahnhof liegt 1,2 km entfernt. 

Öffentliche Verkehrsmittel fahren im 

10-Minuten-Takt in Richtung STADEUM.



1.

2.

Schöne neue Welt - 
wie zähmen wir
Social Media?

LENA DÜPONT MdEP, 

Stellv. Landesvorsitzende der CDU in Niedersachsen

12.45 Uhr bis 13.15 Uhr   
PAUSE

13.15 Uhr 

Eine Liebeserklärung an Stade
MELANIE REINECKE MdL, 

Bezirksvorsitzende der Frauen Union Elbe-Weser 

und Vorsitzende des CDU Kreisverbandes Stade

SILJA KÖPCKE, 

Kreisvorsitzende der Frauen Union Stade

Videogrußwort 
DOROTHEE BÄR MdB

Stellv. Parteivorsitzende der

CSU und stellv. Vor sitzende 

der CDU/CSU-Bundestags -

fraktion

Antragsberatung

Ca.15.00 Uhr 

Schlusswort 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit,
an einer Stadtführung teilzunehmen!

IMPULS – DEMOKRATIE 2.0 
Wie stärken wir die Mitte 
in Niedersachsen?

SEBASTIAN LECHNER MdL,

Landesvorsitzender der CDU 

in Niedersachen und Vorsitzender 

der CDU-Fraktion im Niedersächsischen Landtag

EXPERTENGESPRÄCHE
 

Unvollzogene Einheit – 
politische Unterschiede 
Ost-West

SANDRA GOCKEL MdL, 

Mitglied des Sächsischen Landtages,

stellv. Vorsitzende der CDU Sachsen und 

Vorsitzende der Frauen Union Sachsen

 

Wird unsere Gesellschaft 
gewalttätiger?

CARINA HERMANN MdL,

Parlamentarische Geschäfts-

führerin der CDU-Fraktion im 

Niedersächsischen Landtag und Beisitzerin 

im Vorstand der CDU Deutschlands

 

TAGESORDNUNG  
Ab 09.30 Uhr 

Eintreffen der Delegierten 
– Netzwerken (Meet, Greet & Eat)

10.30 Uhr  

Beginn des LDT
Begrüßung durch die Landesvorsitzende, 

MAREIKE WULF MdB

Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung   

der Tagesordnung und der Verfahrensordnung

Wahl der Tagungsleitung und der Kommissionen:

 •  Tagungspräsidium

 •  Mandatsprüfungskommission 

 •  Antragskommission

 •  Stimmzählkommission 

Grußwort
KAI SEEFRIED, 

Landrat des Landkreises Stade

Kurzer Bericht der Landesvorsitzenden 
und Aussprache

Ca.11.00 Uhr 

Antrag zur Satzungs-
änderung

Videogrußwort 
KARIN PRIEN MdL, 

stellv. Bundesvorsitzende der 

CDU Deutschlands, Ministerin für Allgemeine und 

Berufliche Bildung, Wissenschaft Forschung und 

Kultur in Schleswig-Holstein

LIEBE DELEGIERTE,
SEHR GEEHRTE GÄSTE,

3.
Deutschland im Jahr 2024 - in Thüringen, Sachsen und 
Brandenburg stehen Landtagswahlen an. Populistisch bis 
extreme Parteien aus dem linken wie rechten Spektrum 
erwarten laut Umfragen zwischen 35 und über 50 % der 
Stimmen. Bundesländer könnten nur mit Minderheits-
regierungen regierbar oder gar unregierbar werden. Dies 
ist kein Einzelfall, in den USA und vielen Ländern Europas 
sehen wir ähnliche Tendenzen.

Sucht man nach den Ursachen, kommt man schnell auf 
globale und nationale Krisen, eine zerstrittene Bundes-
regierung, die Führungsschwäche des Bundeskanzlers. Als 
deutsche Besonderheit: Eine noch nicht ausreichend voll-
zogene Deutsche Einheit scheint dazu beizutragen, dass 
sich Deutschland im Jahr 2024 auch politisch in Ost und 
West teilen lässt.

Potenziert wird dies durch eine neue Form der politischen 
Auseinandersetzung, die von KI, Algorithmen und sozialen 
Medien bestimmt ist. In der heutigen digitalen Welt ist 
das Internet ein zentraler Ort der politischen Meinungs-
bildung.

Welche Schlussfolgerungen ziehen wir als Vertretung der 
bürgerlichen Mitte aus dieser politischen Lage? Wie kön-
nen wir die Mitte stärken? Wie schaffen wir es, aus harten 
politischen Auseinandersetzungen um den richten Weg 
gemeinschaftlich gestärkt herauszugehen?

Kurz nach den Wahlen in Thüringen und Sachsen wollen wir 
diese Fragen ins Zentrum unseres Landesdelegiertentages 
2024 stellen und laden Sie herzlich dazu ein, Teil einer 
spannenden Debatte zu werden.

MAREIKE WULF MdB
Landesvorsitzende


